
WEILETT EINHEtsELBEDTENUNG UND SCHAI,TUNG z6o/28
z6o/18-Z

2. SCHALTUNG }'ÜR AUSSETZEI{DEN BETRIEB UND BRHVISUNG
stellt man die .vrtahl-Drucktaste am schaltpult d.erMaschine auf süel]ung- A-, so_erforgt-aiä Scrrariuns
d-es Motors über spanntreber s unil öndschalter-u. -"
Das Abbremsen d-er-Hauptspind.er ermögriärrl *"r, durch
9iu entsprechencre Ein;teiiung aer Exzenterscheibe T.
?"Hqi T3l g-"1r Spannhebel s äus seiner Nurrereii;"s'l- uo6r d.ie Zwischenstellung 2 nach rinks in d.ie BeItriebsstellung J, so wird

DIE BREYISE GEIÖST,DTE ZANGE GESPANNT, DER MOTOR
EINGESCHAITET -

Dy"g! Bewegen d-es spannhebels s aus seiner Betriebs-stellung nach reohts wird
DER MOTOR AUSGESCHALTET,

DIE ZANGE GEÖFFNET UND DIE SPTNDEL GEBREMST!

Die Schalthäufigkeit hängt vond-rehzahl ab.
d.er Motor- uncL spindel-

öon=N onü, L@or
lon

gpz\gs*
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WETLER EINHEBELBEDIENUNG UND SCIIALTTING z6o/?B
26o/18-Z

EINHEBELBEDIENUNG UND SCHAITUNG

Die schaltanlage ermöglicht in verbinilung nit eineram Aufragebol zen des SehnerlspannheböIs 5 angeurääitenExzenterscheibe T zwei verschied.ene Bed.ienun[sarten.

1. SCHALTUNG FÜR DAUERLAUF
am Schaltpult auf Ste1lung

tor sofort eingeschaltet.
ung cles Spannhebels S nicht
Exzenterscheibe T so ein,

beiden Bremskeser nlcht ,,," oi13;ä I:H,o:;:"frff:""$t'ttusü-e1lu18 der Exzenterscheibe T i;t jed_och auän-iu=-äi"schnellspanneinrichtung von besond eier Bedeutung"-Iqänsterlt also d.ie Exzentörscheibe T "o ätn, aae aIä uäla"r,Bremskeger in d.er End.stelrung red.iglieü-äinise Zän"[*i ,,voneinander entfernt sind. Aüt dieäe Irtreise eireicht man,
chne llspann-Einrichtung mit'
net lst. Bewegt man bei d.ieser
aua seiner Nullstellung nach
lung Q) - in d.le Endstellung

NUR DTE ZANGE GESPANNT!
Bei der entgeRengesetzten Bewegung des spannhebels wiro

NUR DIE ZANGE GEÖ}'FNET.

DER MOTOR UND DAMTT DIE DREHSPTNDEL IAUFEN DAUERND !{ETTER.Diese sehal-tung so11te immer.",rrg"uC";bi werden, aa sor^rohlder Moüorr_aIs auch die Antriebä- ,r.ta geaienunäutäirä ge-schont werden. Bei der Fertigung von Drähteireä auÄ-Rund--material ergibt diese scnaftujig bei verwenauns-äi"ä"I"laterial-vorschubeinriehtung d.ie iiua=igsien sbückzeLten.

lon
wt

lon

Weiler K.G. Ansboch 43



t-s
I

L

I

It-
l

i

l

t-

1-
I

l

S
a

l

Ir
I

l

wErLCre

MD

MD

534a

591

RAI- 347 7
RAt- 344

t^/- w--- w

MD 534

ATtl-t-i

42



Ra
({)
o

Rb
Ä
C4)

b
(rt
g)
g)

I

b
('t
O)\

3
b

Äs
ab

Ä̂

MD 550

MD 552

MD 589

MD 139a

RqbI
iP
u€

bbLL
tl(d ql

(^)N
(d\

... RAl - 328

MD 117



WETLER S C HNEIIS PANNE I NR I C I{I IING
26o/28
z6o/iB-z

ZUSAMI{BNBAU

Der Zusammenbau wird_ sinngemäß
Reihenfolge vorgenomnen.

j-n d.er ump5ekehrten

Auflagebolzen
Spannring
Anschlagring
Spannrohr
Einstellring
Rasübolzen
Druckf ed.er

Glei-tring
Älsatzschraube
Ansatzschraube
Bremsd.eckscheibe
Druckring
Fed.erring
Spannring + Bremskonus
Spannring
Stange
Zweikantmutter
Lagerbolzen
Druckf ed.er
Auf lagebol_zen
Aufnahmestück
Schaltgabel
Lagerbolzen
Exzenterseheibe

Innens ech skant s chraube
Paßfed er
Seegeming
Kugel SKF

Kugel SKF

Schalthebelgriff (Steger)
Endschalter

EINZEI,TEILE
MD 117
MD 128

MD 1'B
MD 119 a

MD 1+2 a/b
MD 14t
MD 144
MD 5o9
IID 

"4rqD ,v+ a

MD 55o
MD'5oo
MD ,67
MD 589
YrD 

'9t 
a

MD 

'97Ra1-)24
Ra1-)28
Ra1-JJj
Ra1-141
Ra1 -144
Ra1-145
Ra1-147
Ra1-J4B

NORMTETIE

2xM5x5o
4x4x18
Jo x lrJ
2xQt
18xfr7
Nr. [:'?9

AT11 1- i

DrN 912
DrN 6885
DrN 471

Weller K,G. Ansboch 4L



WEILER SCHNETJLSPANNEINRT CHTUNG 26o/2.c
?6o/18-Z

EINSTELIEN UND ABBAUEN

Hinweise:
Die spannzange setzt aIs präzisions-spannerernent aucheine den Genauigfeitsansprüehu" Änt"piääherrae schnell-sapnnung und- Bed-ign-uns voraus. Die Ründ.raufg""""iäü"itjeder Zange leid.et bei Anwend.ung 

"o"*ü"1"r- und ubermaß-
passung' der Zangenseggente
begrenzten Abmaßen mögticfrsicherheit kann nur ein-

messer der Aufnahrnebohrr_rnq
mäßiger Kraftaufwand_ an dömnträchtigt nur die Genarrig-
ange. .

ner Nut am Kopf oder Schaft
n der Spinclel, d.er Spindel-
erd.rehung gesiehert. - Be-
nd.e Sehmierung des Bronce-
ahl rlnd La$e der Kugeln"
once-Gleltring gut hanct-
werd_en.

n 
- inlolge des Fed.erringes
l-uo l,{erkstilckd urchne s s är

ieht gegen den Ansatz d_es

r stäTkeren Abnützung Öer

ABBAU

soI1 clie schnellspanneinrfotü-ung algetraut werd_enr so drehtman zuerst den Einstelrlils-MD-142*solange nach'rintsl bisdie spannzange aus_der spi-ädel herar"[*räg"n weröen känn.Dann entfernt man die beid.en seehskanEschiaui:en tr{D irl}a-MD 554und zi-eht d.ie Eomplette Einrichtung ohnä spanntreüäl-"rrond-er Drehspindel a6. Daraufhin wird"in -mögrichst 
*Ä"r."äär,te"lage mit nach untenstehendem spannrorrr ltb tl9 a ää"--sö"*"g_

Iing bzw. die beiden schrauben mit Muttern und, Federn ent-fernt und. der Finstellring mit g"T_spannrohr nach oben ge-zogen. Die senkrechte ragö d.er Teile- ist erforderii;h; damitd"ie Kugeln nieht herausfälIen.

Weller K.G. Ansbach 40
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WETLER HEBELSUPPORT
26o/28
26o/18-z
26o/18-D

NORMTEILE

II 6x15
M 1o x 4o

MBx4o
M8x6o
M B x 1oo

M B x 12o

M5x15
M5x2o
M 5x15
MJx12
MB
BM5
M'
6m5 x 16
6m6 x 24

5n6 x 45
g5xB
MBxB
g7
fr 8r4
Nr. 2r7
C2o
C4o
fro

DrN 912
DrN 912
DrN 9t1
DrN 479
DrN 479

DrN 479
DIN 84

DIN 84

DIN BB

DrN 91

DIN 9'4
DIN 4'9
DrN 546
DrN 7.
DrN 7
DrN 7
DIN 1481

DrN 551
Güte III
DIN 1?5
Götte
DrN t19
DrN 

'19

Zylind-erschraube mit
Zylind.erschraube mit
Sechskant schraube
Vierkantschraube
Vierkantschraube
Vierkantschraube
Zylind.erschraube
Zylind-erschraube
Linsensenkschraube
lins ensenkschraube
Sechskantrnutter
Sechskantmutter
Schlitzmutter
Zylinderstift
ZyIind-erstift
Zylind.erstift
Schwerspannstift
Gewind-estift
Kugel
Scheibe
Kegelgriff
Kugelkopf
Kugelkopf
Schmiernippel

fnnensechskant
Innensechskant

SKX'

Wciler K. G. Ansbdch 37



WETLER HEBELSUPPORT
26o/28
26o/18-Z
26o /18-D

EINZELTEIIE

MD 21o

MD 211

MD ?12

MD 211
MD 21+
MD 6o1
MD €,o5

MD 6o7
\TD 612
rlD 61' a

MD 622
MD 624
MD 624 a
MD 6.25

tqD 627 a

NID 61o
yrD 6t1
MD 6tg
IH 129 a
DH 1?g u

Dt+1b
Dt 46 a/2
Dt +6 b/2
Dt46c
Dt >+
Dtr+a
Dt 14b
LZ 11o 191
LZ 11o ,1,
LZ 125 712
Ra2 - 1o6
Ra2 - 1+8 a
,-13 79

Spannplatte
Spannhebel
Spannbolzen
Bo 1:z en
Schutzblech
Mittelstück
längsschlj-tten
Anschlaghaube
Vorschubwelle
Zahnstange - litngs
Anschlagplatte
Anschlagtromrnel - 1ängs
Anschlagtrommel - plan
Planschli-tten
Zahnstange plan
Anschlagsäul_e - 1ängs
Anschlagsäufe - plan
Unterteil-
Hebelstange
Klemmstück
Gewind-estift
Spannschiaube
Sechskantmutter
Druckf ed.er

Spannpratze
Stützschraube
Unterlegscheibe
Druckfeder
Deckscheibe
Nachst ellschi ene
Nachst e11s chiene
Zahnrad Z = +,
Ankerschraube

Weller K. G. Ansbach 36



WETLER HEBELSUPPORT
?6o/28
26o/18-Z
26o/18-D

SUPPORT

Mit clern seitlich angebrachten Knebel- Götte Nr. ZJl kann man
den Support in jeder Lage festklemmen.

Die Führungen sind. geschliffen und mit Schrfiiernuten versehen.
Anstel-lbare Leisten Ra2-1o6 und LZ 12, jjz gleichen die unver-
meidliche Abnützung der Schlittenführung aus.

Die Pfanbewegung erfolgt über ein schräg verzahntes Zahnrad.
Ra2-148 a und- eine Zahnstange MD 61, a.

Die Begrenzung des \,Veges wird d-urch Vierkantschrauben M B x 1oo
einges bellt.

OBER.ER LANGSSCHLITTEN-

Der obere Längsschritten MD 6o5 gleitet auf ei-nem d_rehbaren
Mittelstück MD 6o3. Die Führungen sind. auch hier geschliffen
und mit Schmiernuten ausgestattet.
Die verstelh-rng erfolgt auch hier über ein schräg verzahntes
Zahrrrad Ra2-148 a und eine Zahnstange MD 62l a.
Die Begrenzung des i,Veges wird durch Vierkantschrauben M B x 1Zo
eingestellt.

Weiler K.G. Ansbach 35
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WETLER KURBELSUPPORT
26o/28
26o/18-z
26o /18-D

NORMTEIIE

MBx2l
IqBx95
M5x12
MBx4o
BM12

MB
tr5
tIJx6
M!x8
vI 5x15
145x18
4n6 x 25

5x8
9 ZrJ x 2o

fr1'x?4
II 1+ x 1r9
dRILy vt'

511o2
G 12 x 1r2
Q4x7
fr 4 x orl x
Nr. 1o1 J 1o

Nr. 1o1 J 1o

Nr. 2r7
QA

llIN 912 Zylind.erschraube mit
DIN 912 Zylind.erschraube mit
DfN 91 linsensenkschraube
DIN 9t1 Sechskantschraube
DIN 4r9 Sechskantmutter
DIN 9r4 Sechskanbmutber
DIN 546 Schlitzmutter
DIN 551 Gewind-estift
DIN 551 Gewindestift
DIN 551 Gewinrlestift
DIN 551 Gewind-estift
DIN 7 Zylind.erstift
DIN 1481 Schwerspannstift
DIN 1 Kegelstift
DIN 1 Kegelsüift
DIN 18o4-\,rl Nut-mutter
DTN 125 .Scheibe
DIN 511 Axialrillenlager
Seeger Greifring
Vulkolan Druckplättchen

Röhrchen
Kugelkurbel
Kugelkurbel

Götte Kegelgriff
Schmi_ernippel

Innensechskant
Innensechskant

Wciler K. G. Ansbach u



WETLER KURBETSUPPORT

26o/28
26o/78-Z
26o/78-D

EINZEITETI,E

MD 2o4
IviD 2o6
NID 2ol a

MD 2ol b

MD 21o

MD 211

MD 212
NrD 211

r4D 21+

MD ?17
MD 218
MD 219 a
MD 219 b

MD 22o a
MD 22o b
Dt41b
Dt 46 a/2
Dt +6 b/2
Dt46c
Dt ,+
Dt54a
Dt 5+b
LZ 1-t1o1 a
LZ ?2-4oJ b

LZ 1-+11 a

LZ 1-t111 O

LZ 11o 1o4
LZ 12, 7o1 a

LZ 12' 111 b
LZ 125 112
5-1o1-74
,-1t-79

Planschlitten
X'ührungslager
Supportspind-e1 metrisch
Supportspindel zol.-l-

Spannplatte
Spannhebel
Spannbolzen
Bolzen
Schutzblech
Schlittenunterteil_
Support-Mittelstück
Spind.elmutter metrisch
Spind-elmutter zol-l-
Spind-elmutter
Spindelmutter zo),I
Gewi-ndestift
Spalnschraube
Sechskantmutter
Dnrckf ed-er
Spanlpratze
Stützschraube
Unterlegscheibe
Skal-enring plan - metrisch
Skal-enring plan * zoLI
Skalenring längs = metrisch
Skalenring tängs zoll-
Führungsleiste
Zentrierzapfen
längsschlitten I

Führungsleiste
lins enzyl ind.ers chraube
Alkerschrauben

Weller K.G. Ansbach 33



WEILER KURBELSUPPORT
26o/28
26o/i]-z
26o/18-D

SUPPORT

Mit d.em seitlich angebraehten Knebel Götte Nr. 2ll karrn rnan

d-en Support in jeder l-,age festklernmen.

Die Fifürungen sind. jeweils geschliffen und. mit Schmiernuten
versehen.

Anstellbare Leisten LZ 11o lo4 und- LZ 12, t12 gleichen r3.ie

unvermeid-liche Abnützung d"er Schlittenf ührung aus.

Die Planbewegung erfolgt d.urch eine Spind_e1 MD 2ol a/b über
eine geteilte nachstell-bare Spindelmutter MD 219 a/b und
MD 22o a/b.

OBtrRER LANGSSCHLITTEN

Der obere längsschlitten LZ 12, 411 b auf einem d.rehbaren
unterteir MD 218" Die Führungen sincl auch hier ge.schlj_ffen
und mit Schmiernuten ausgestattet.
Er isb d-urch d"ie supportspindel YID zo7 a/b zu versterten und
mib einer anstellbaren leiste LZ 1?j j1Z ausgerüstet.
Die spind-efmutter l4D 21) a/b - MD 22o a/b ist auch hi_er nach:
steflbarr um ein spiel in d.er Mutter aufheben zu können.

Die Mutter ist 6eteilt ausgeführt.
Nach geringem Lösen der schraube 5-1o1-f4 ist d-1e spind_eI-
mutter MD 22o a/b nach rechts zu verd.rehen, so ,c-aß sich d_ie
Spind-el noch zügig von lland_ d_rehen Iäßt.
Nach dem Einstellen ist die schraube J-1o1-l4 wied-er fest
anzuziehen.

a = netrische Ausführung
b = zoal Ausführ:ung

Wdiler K.G. Ansbach 32
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WETLER HEBETRETTSTOCK
26o/28
260/t]-z
26o/78-D

NORI4TETLE

M 5 x 18 DrN 6912 Zylind.er.schraube mit fnnensechskant

M B x 4o DrN 6912 Zylind.erschraube mit rnnensechskant

Ir 6 x 2J DrN 912 Zylinderschraube mi_t rnnens'echskan.b

M B. DIN 9t, Sechskantmutter

ItI 12 * 1r5 DIN 9r4 Sechskanümutter

M B x 12o DIN +79 Vierkantschraube

Bn6 x 25 DIN 7 Zylinderstift
MBxB DIN551 Gewindestift

A It DrN 125 scheibe

4o x 1175 DIN +21 Sj_cherungsring

1o x'Jo DIN 1481 Spannhülse

B x 12 DIN 1481 Spannhü1se

fr 7 Güte rII Kugel

fl J Güte rIf Kugel

E t2 DIN J19 Kugelkopf

Nr. 829 . Steeger Schal-thebelgriff mit Kappe

BN 1J x 14 Tol_eranzring

fr O Schmiernippel

C 1t Nr. 2t Kugelgriff

Weilar K.G. Ansbach 31



WEILER HEBELREITSTOCK
26o/28
26o/18-Z
26o/18-D

HEBEIREITSTOCK

Die Befestigung auf der Bettfährung erfolgt d_urch eine
hebel-betätigende Exzenterspannung; sie erlaubt bequemes
und schnel_les Spannen.

Der Reitstock ist mit einer Hebeleinri_chtung ausgestatte
Dies ermöglicht ein schnelles Arbeiten.

EINZELTEILE

MD 1o5
ltID JoZ
MD 126
MD t27
MD tz\
MD 

'1'MD 592
l4D 7+r)
+-t+-2ob
t-t+-21
+-t+ 22b
4-t+-?6
1-+-28

Hand.rad-

Spannpratze
Bohrpinole
Spannrohr
Gewindestift
Hebelreitstock
Stange
Kugelring
Aufnahmef l-ansch
Hebelring
A:rschlagring
.Lasche
Aufnahmef l_ansch

, - t+ - 72 Sechskantschraube
,-1+-29
LD 11o 19t
LD 11o 42o
LD 11o 421

LD 11o 42J
Dt 26 a

Anschlagtrommel
Druckf ed.er
Spannexzenter
Spannbolzen
Spannhebel
Druckfeder

Wciter K.G. Ansbach 30
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WETLER KURBELREITSTOCK
26o/28
26o/18-z
26o/18-D

NORMTEILE

M 4 x 1o

M5x15

Yl 12 x 1r5

0 1or5

ar
Q4x24

C 11 Nr.

Et2

A 1b Nr.

fr6

MK2

DIN 84

DIN 84

DIN 9r+

DrN 125

DrN 125

DIN 1481

Zylinders chraub e

Zylindersehraube

Sechskantmutter

Scheibe

Scheibe

Schwerspannstift

Kugelgriff

Kugelhopf

Ballengriff

Schmiernippel

Körnerspitze

2t

DrN 119

,+

DIN 8o6

Weiler K.G. Ansboch 29



U5EILER iURBELRETTSTOCK

26o/28
26o /78-z
26o/18-D

KURBELRETTSTOCK

Die Befesüigung auf cer Bettführung erfolgt d-urch eine
hebel-betätigend.e Exzenüersparnung; sie erLaubt bequemes
und- schnel-les Spannen. Die Pinole ist mit einen Dß 2
Kegel ausgestattet gnd. hat elnen Verstetl-""g ,ron 80 mm.

EINZEITEII,E

-

MD 1o1 Reitstock
MD JoZ Spannpratze

LD 11o 4ol Spindel

LD 11o 411 Stiftschraube
LD 11o 41J Hand.rad_

ID 11o 421 SpannbolZen

ID 11o 421 Spannhebel

Dt 26 a Druekfed_er

Dt tB/ VTII Deckscheibe

Dt t9/ IX Gleitfederbolzen
4-+4 7 pinole

5-++- 8 Spind-ehnutter

Woller K.G. Ansbach 28



WETLER S C HNELLS PANNETNRIC HT UNG
(rruccnmsprlrrvuuc) 26o/78-D

NORMTEILE

G6xl Greifring
YI J x Io DIN 551 Gewind.estift mit Kegelkuppe

M 6 x 2o DIN 551 Gewind_estift mit Kegelkuppe

M5x5 DINTSJ Gewindestift

M5x6 DIN5rl Gewind_estjft

M J x 12 DrN 912 Zylind.erschraube mit rnnensechskant

Ir 6 x 15 DrN 912 Zyrind.erschraube rnit rnnengechskant

YI 6 x 2) DrN 912 Zylind.erschraube mit rnnensechskant

Ir 4 x 1o DrN 84 Zylind,erschraube mit Längsschritz

fr'215 x 16 DIN 1+75 Knebelkerbstift

fr6x4o DfNT Zylinderstift
fl 1a x 28 DIN 7 Zytind,erstift
A + DTN 157 Fed.erscheibe

0 O Schmiernippel
g + Vulkolan Druekstück

AT11 1- i End.schalter

Wcllcr K.G. Ansbach 27



WEILER SCHNELLSPANIVETNRICHTUNG
(KNAGGENSeAI{NUNG) 26o/18-D

EINZEITXILE

1-29-4

4-29-1,

J-2J-4o

4-?g-r+

,-29-55
+-29-56

4-29-r7

,-29-59

5-?9-60

4-29-az

5-29-61

5-29-64
\-2A_^S/ - / vl

,-29-66
4-29-eo

+-29-87

4-29-gt

+-29-97

4-29-1oj

r[D 
'74 

a

t[D 51+ A

rtD 597 a

Ra1 -146
Ra1-J4B

Spannrlng

Druckhülse

Druckf ed.er

Spannfingerlager

Spannfinger

SpannmUffe

Gleitring
Druckrohr

Druckring

Vierkantbolzen

lagerwinkel

Welle

Schaltbuchse

Schiebemuffe

Gewinilerlng

Auflagebolzen

Spannmuffe

Brernsring

Druckfed-er

Ansatzschraube

Ansatzschraube

Stan6e

Dlstanzplatte

Exzenterseheibe

Wdiler K.G. Ansbach 26



WETLER S C }I}IELLS PA}trIVE TNR I C HTUNG
(KNAGGENSPAI{lruNG) 26o/18-D

I/üECHSEL DER SPAI{NZANGE

Die DruckhüIsg. t-29-1Jr'in welcher die Druckspannzange
Form t2 DrN 614, aufgenommen ist, kann nach Abschrau6ender sehulterringkappe 4-29-17 aus dem zangenlagersitz
im spind-elkopf herausgenommen.werden. Zur'ör ist der Hand-
spannhebel in d.er stellung ENTSPANNT nach rechts zulegen.
vor d-em Einsetzen einer neuen spannzange achte man <i.arauf nden Zangenlagersj-tz, die Druckhürse ]rnd die Gewinde amspind.elkopf und in der schulterringkappe gut zu säubern.
Außerdern ist zu. überpriifen, ob die -Späänfinger 

r-Zg-55am spind-elend.e in der richtigen Lagei verbliebeir sinä.

IdARTUNG

Der Bronce-Gl-eitring +-?9-57 in der spannmuffe wircl d.urcheinen oben am Ringspannhebel j-29-4 vörgesehenen schmier-nippel mit der Fettpresse qeschmj-ert. Bäsonders zi achtenist auf genügende Schmierung dieses GleitrinEes

Weiler K.G. Anibach 25



WETLER S C I]I[E IJIJS PANNBIIüR I C HT UNG
(rnrocnuspRnnvunc) 26o/18-D

Die Schnellspahnung für Druekspannzangen ist mit dem
Spildelstock zu einer Gmndelnheit zusammengebaut und
vrird komprett montiert mit d.er jeweiligen Drehmaschine
geJ iefert.
Die Bedienung der Drrrclrzangen-Spanneinrichtunq ist ein-fach und kann bei laufender und. bei stillstehender Dreh-
spindeI vorgenommen werden"
charakteristisches Merkmatr dieser spanneinrichtung istclie feststehend angeordnete, auf Drück betätigte Spann-
zange. Daclurch bietet sie den vorteil, sowohl \'/erkstoff-
zangen a1s auch in zweiter Einspannung nachzubrearbeitend.e
Drehteile stets gleichmäßlg auf genauö Länge zu spannen.
Der konstruktive Aufbau geht aus der bei gegebenen sehnitt-
zeichnung hervor.-,Das spannen erfolgt vom Spindelend.e aus,
drrrch d.en handbetäbigten Ringspannhebel t-29-4.Bei spagnbetätigung in Richtung nach links n wird d,ie Be-
yeqlng durch den Ringspannhebel über den Bronce-Gleitring
!-29->Z zur Spannmuffe 4-29-rA bzw. Spannmuffe mit Brems-
konrrs 4-29-9zt bei Ausführung mit mechänischer Bremse uncr.
Einh,ebelbedienung rind. vreitei auf d-rei spannfinger ,-29-94i-ibertra,gen. Diese wirken auf einen Druci<ring J--Zl-6o, einDruckrohr ,-29-59 und eine DruckhüIse 4-Z)-4)" Durch'die
clabei in Längs ichtung erfolgende verschiebung von Druck-
fi.g, Druckroh und- Druekhülöe wi-rd d.er spannäruck auf d.ie
spannzan65e wei.tergeleitet. llie Druckspannäange in d.er Druck-hlilse unter qfer !/ir\ung einer Druekfeäer 5-29-+o süehend,wird rnit ihrem.steil_geschultertem Kopfende ständig gefienrlen auf cer soindelnase aufgeschraubten schrilte"rinff [e-harten, ohne belm schließvoigang eine Längsbev,regrng'"2ü
erfahren.

S ]TAI{NDRU C KE I NS T ELI,U}[G

Eine eleichmäßlge und sichere Spannung unter den \,r/erkstoff-
stangen o,J.er d"en Naehdrehteilen ist d"änn gewährleistet, h/enn
cler D,.rchmesser miü d.er Bohrung in der spännzange üb,eräin*stimmt. Durch d.as._angewancl.te spannfingeriystem, das selbstän-
d-ig eine gleichmälli.ge verteilung d.es eingästel-iten spann*
d.rlrckes -sicherstellt, werd.en geringe abwäichungen im Durch-
messer. ausgeglichen" lver:kstücke oci.er r,{erkstof f Ätangen vor-zusortieren unrl rnit verschied-enen Einstellungen zu verarbeiten"
Das Einstell-en des spannd-ruckes erfolgt mit c{em arn hinteren
spinclelenrle befindlj-chen Ge dering |-zq-la, naeh na Lösender beiden stellsehrauben ( inaestirte) verclreht hre enkann. Die Einstellung istn d-en spannfingermeehanis s ,funktionsbiichtig zu erhalte sehr: sorgfäl{ig vorzune efr.Di"! gilt insrTesamt f ijr die ndhabuns 

'der schnellspa ein-
{ighbunB" Uberm:ißj-eer Kr:aft wand ist zu vermeid.en, iI
dad.rrrch nicht rrur die spanngenauj-gkeit nacht j 1i_e beeinfl-ußtwird., sondern aueh die Lebensdauei der spann j_nrichtung r,rnd_der Spannzangon beeintri-ichtigt werd_en würd.e"

Weilcr K.G. Ansbach 24



WEIT.ER ARBEITSSPTNDEL 26o/78-D

QIx72 pINZ pylinderstifr
06x4o DINZ Zylj_ncterstift
0 1o x 28 DfN 7 Zylind.erstift
A 6 x 6 x 4o DTN 6885 paßfed.er

P + stahlkugel
A + DIN 1t? Fed_erscheibe
NN ,ot2 KMSP Zylinderrollenlager
51oo1o UOP 4 Schulterkugellager
9 15 x 155o Schrnalkeitriemen
fr O Schmiernippel
I 4 Vulkolan Druckstück
LT11-1-i Endschalter

Wellar K,G. Ansbach 23



WEILER ARBEITSSPII{DEI 260 /tre-D

,-?9-91
,-29-92
4-29-9t
4-29-97
4-29-1oj
4-29-121
Ra1-114 a

Ra1-115
Ra1-718
Ra1 -746
Ra1 -148
Dt 12 e/I

Abstandsring
Abstand-sring
Spannmuffe
Bremsring
Druckfed.er
Nutmutter
Lagerd eckel
Labyrinth-Ring
Nutmutter
Distanzplatte
Exzenterscheibe
Druckfed er

TIORMTEILE

G6x1 Grelfring
I{ I x 1o DIN 551 Gewind_estift mit Kegelkuppe
I'4 5 x 5 DIl,t ,r1 Gewind.estift mit Kegelkuppe
l,T 6 x 2o DIN 551 Gewind.estift mit Kegelkuppe
I\1 5 x 4 x 2r5 DIN 926 Gewj-ndestift mit Zapfen
145x5 DI}'I ,rj Gewinilestift
I'llx6 DINSrt Gewind.estift
I4 5 x 12 DfN 912 Zyi-i-nd.erschraube rnit fnnensechskant
M 5 x 19 DfI\f 912 Zylind-erschraube mit Tnnensechskant
M 5 x a5 DfN 912 Zylind.erschräube mit Innensechskanü
l{ 6 x 18 DTI'I 912 Zylind.ersehraube mit Innensechskant
M 6 x 15 DIN 912 Z,ylind-erschraube mit Innensechskant
lI 6 x 2J DIN 912 Zylinderschraube mi-t lnnenseehskant
t{ 6 x 5o DII{ 912 Zylind.erschraube mit Innensechskant
M 1o x 1o DIN 912 Zylinderschraube mit Innensechskant
M 4 x lo DIN 84 Zylind.erschraube mit Längsschlitz
b 2r5 x 16 DIN 1475 Knebelkerbstj-ft

Weilcr K.G. Ansboch 22



WEILER ARBEITSSPINDEL 26o / V8-D

EINZET,TEILE

MD 129

I{D 11o

MD"4a
MD 

"+bMD 
'97 

A

4-11-+2
2-29-2
7-20-lr
/ 4)

+-29-7 a

4-29-15
4-29-17
,-29-21
5-29-4o
2-29-rt
+-29-54
rr-2O-C Ct 1/ //

4-29-56
+-29-r7
c-20-qo/ "/ /)
5-29-6o
4-29-oz
,-29-61
5-29-6+
q-2q-Äc
/ r/ v/

,-29-66
4-29-go
729-et
4-29-82
4-29-Bt
2-29-8,
+-29-,go
+-29-87
4-29-BB
+-29-89
5-29-9o

Scharnierhälfte
Scharnierhälfte
Ansatzschraube
Ansatzschraube
Stange
Nutmutter
DeckeI
Spannri-ng
Lagerd-eckeI
DruckhüIse
Schulterrlng
Rasthebel
Druckf ed-er

Drehspinclel
Spannfingerlager
Spannfinger
Spannmuffe
Gleitring
Druckröhr
Druckring
Vierkantbolzen
Lagerwinkel
i{e l-1e

Schaltbuchse
Schiebermuffe
Gewind ering
Stufenscheibe
Lagerd-ecke1
l,agerdeckel
Schutzhaube
Gewind-ering
Auflagebolzen
Zwischenring
Zwischenring
Abstand.sring

Weller K.G. Ansboch 2L
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wElLEtl ARBETTSSFIItrDE] , 26o/18-z

Ra1-718
Ra1-122
Ra1-J24
Ra1-11J
Ra1-118
Ra1-J4o
Ra1-141
Ra1-J4j
Ral-151 b

+-11-+2
a-11 -71
Dt 12 e/T

uNutmutter

Fed.erring
Zweikantmutter
Druckf ed.er
Spannring
Ansehlagring
Dnrckring
Gleitring
Einstellring
Nutmutter
Spannring
Druckf ed-er:

NORMTBILE

G 6'x 1

M5x5 DrN55,
YI 5 x 5o DII\T 912
NI 6 x 2J DIN 912
M 1o x 1o DIN 912
l'1 6 x 2o DII'T 551

fr4x12 DINT
Qlo x28 DINT
fr6x4o DINZ
gt)
g+
g7 21 x
4x4 x14 DIN6BBS
4x4x25 DIN688S
6x6 x4o DIN688S
A t+ x 1r5 DIII 471

9 15 x 155o
B M 1o DIN 4r9
NN 7o12 KM SP

B 7o1o ET P4 UL

GreifrJ-ng
Gewindestift
Zylind erschrarrbe
Zy 1inders chraub e

Zylinders chraube
Gewind-estift mi-t
Zylinderstif t
Zylinderstift
Zylinderstift
Süahlkuge1
Stahlkugel
Stahlkugel
Paßf ed-er

Paßfeder
Paßfed er
Seeger - Ring
Schmalkeilriemen
Mutter

mit Tnnenseehskant
mit Innensech-ckant
miü Innensecirskant
KegeJ-kuppe

Zy lind,erkolbenlager
Schrägkugellager

Weiler K.G. Anshach r.8



ARBEITSSPINDEL 26o/i8-Z

EINZELTEILE

Scharnierhä1fte
Scharnierhä1fte
Ras bbolzen
Druckf ed_er

Deckel
Spannring
Rasthebel
Drehspind.el
Lagerwinkel
Welle
Schaltbuchse
Schiebermuffe
Stufenscheibe
Lagerd.eckel
Lagerd.eckel
Auflagebolzen
Zwisehenring
Zwischenring
Abstanilsring
Abstandsring
Abstand.sring
Nutmr-rtter
Bremsring
I-,agerbolzen
Spannrohr
Sehutz
Ansatzschraube
Ansatzschraube
Konusbuchse
Spind elmutter
Druckring
lagerd.eckel
labyrinth-Ring

MD 129

ITTD 1Jo
MD 141

MD 144
2-29-2
lL-2O-lL, -'
5-29-21
2-29-51 a

5-29-6t
,-29-6+
5-29-65 a

5-29-66
T29-et
4-29-ez
4-29-81
+-29-87
4-29-aa
+-29-Bg

5-29-9o
5-29-91
,-29-92
4-29-tzt
4-29-tzz
+-29-121
1-29-124
2-29-12,
4-29-127
5-29-128
Ra1-111
Ra1-1o4 a

Ra1-1sj
Ra1-J14 a
Ra1-)15

Wellcr K.G. Ansbach



WEILER ARBEITSSPINDEL 26o/78-D
?6o/18-7.'

B. Durch verd.rehen d_er vord.eren Nutmutter 4-2)-121 ,wird der Innenring d-es Zylindemollenlagers von
seinem kegllgen Sitz abged.rückt.

9. Lageraußend.eckel 4-29-82 abschrauben.

1o. Die Spind.eI kann jetzt vollständig nach rechts
herausged.rückt werden. Beim Herausschieben nimmt
rnan alle losen Teile von der Spind.el abr den etwa
zu ersetzend.en oberen Keilriemen zieht nan dabei
nach oben heraus. Der Außenring des Zylind_errollen-
lagers verbleibt fest im Lagergehäuse d.es Spindel-
stockes.

11 . Ilinteren Lagersatz komplett ausbauen, Hierbej- istjed-er Druck auf d-ie Innenringe des Schrägkugellager
unbedingt zu vermeiden. Es ist zweekmäßif, öinen-Metallring zu Hilfe zu nehmen, der im Duiähmesser
etwas kleiner a1s die Außenringe und gratfrei be-arbeitet sei-n muß. Diesen Hilfsring setzt man ander Stirnfläche eines d.er beid.en Aüßenlager an, umso d-en Lagersatz geschrossen in Richtung-nach ii.rt"
od.er naeh rechts ar-ls dem spind.elstockge[äuse heraus-
zud"rücken.

Bei dem Zusammenbau geht man sinngemäß in der umgekehrtenReihenfolge vor.

Wellcr K.G. Anshach 16



ttrET&G ARBEITSSPTNDEL z6o/18*D
26o / 5B-z

AUSBAU }ER ANBEITSSPTI{IEI,

Y9" jed"er Arbeit an cler Arbeitsspindel l_st der l4otor unsld.ie strornzuf,hr zur Maschine abzuschal_ten. ssil_ - "ä*spi.n,.l*1
ausgebaut werd,ene.ßg ist auf äußerste sorgfa]-t z aeh*em_
l'1an vermeid.e auf jeclen Far-l schläge mit d.änn }Iamrn crlersons'bluie auf das, spinclelend_e, rim äj_e l.dälziager: vq:r Ee*schäcligungen zu bewahlren"

Zunächst muß cler obere Keiiriemerr unrl üer Motorriemen verrnsbufenseheibenvorgerege abge:rommen rden; bei_ttre *i"e a*hHochschwenken und verrasteü_d-er Mot wi-ppe r*i*nt-ä"ä g)-ich.Das Ausbauen d"er Drehspind.er wi-rd w röigt d#;lrg;fil {:
1. Spritzschuts am Spi-nd.elkopf absehrauben*
2. Abd-eekung über Spind_e1-enöe entfernen*
5" Spannzangen * Einricirtung konplett abbauen,

Außerd-em bei Maschinen rul-t Gewind-estrehieinrlchtung:
schalthebel- nit Nabe und. Bolzen für schiebezahnrnd ent*fernen, Zahnrad" nach rechts versehieben unö paßfeder her-ausnehmen,

4- Äm spindelende*l,ag911ußg_nd._ecke1 +*zg /a abschra,rben,
BET MASC]IINE MTT I4ECHATTSCIIER BREMSE
Lageraußendeckel mlt ll:r:emsnab e 4-zg*1?p inneren Lager*deckel Ra1-J14a lösen"

5 " Klingenhebel ,-29-p1 fu: eine d.er ltasterkerben an d,erRiemenscheibe einras.ben *

6. rinstell-Nutrnutter 4 11*+z für das voröere Lager l-ösenund atrschrauben" Rie enscheibe nach trrinten *o5iänun_
7- tJm jed-e Beschädigung an elen_wälzlagern nu rhl d.e:.n*j-st bej-m Lösen der rr:ehsp-indel aus"ihr"en t ;il g;; ril*tvorsicht geboten, Dem l(undendienst stehL f dt ä; Ärbei*enei-ne bescniLere r,ager * nbziehvorriehtung zr-ir verfügung,

selbst herstellen kannu sind_:
'1 hrrfeisenförnnlges Haltlring-I1aehej-sen (6 mm sftarkufi gF min)

s owie
1 Hal,brohr-l-,ristanzstüek r+ * 5 mn lrrandsfuälr-ieeu # innen 6o rnm];die Länge richte"b sieh nach rten Einb*,rgugäbl"näiiä".
rn d-er Reihenfolge vnn rinks nach rsehf,s wi_::d. i:i-nter d_emZwischenring )-2p:!? äss lTmlbring*Fl"ächeisen mit *äine,Rundöffnung nach unten nuf die sfinaer ge*etxtu ***äo*-a**schiebezahnrad. (sofern eingebaut) und d[e Nutmutüer 4*1.1*a+äzu-r Anlage kommen* lxrvischen der ifutmutter q"*rr*4ä ,;rnil dee"ganz nach rechts nahe an d,en La
schobenen Riemenseheibe, wird d_

nachdem es auf den gegebenen Ab
yoTdg1, i.st. o gur bünd.ig eingele6
Ilal-J1tta verblej_bt iritl-esseä auf

Wsilar K"G. Ansbqch 15



WEI!.ER A1]BEITSSPI}IDI'I, 26o/18-D
26o/18-Z

1. l{utmutter Ra1 -7)1g
2. Nutmutter Ra1-j1B

(SpieI_eins tellirng)
t. Nuümutter Ra-1 -2i18

NACHSTELLEN DER RUNG
Muß die vordere bzw" hinter:e Lagenrng5 naehgestel_Itwerd.en, so isb wie foIgt, zit rrerfahreä:
1- spindei--Ri-eme*scheibe mi t Rastenhebel 4-29*pl sichern_
2. Vorderen Lagerdeckel absehrauben 4_29_gA"
7. Vord-ere Nutmutter lösen +_,pg-121
4. Nutmutter 4-11-4? ca. 1a _,jo verdrehen(Spindeleinsteltung) - -

,. Nutnrutter t+-29-121 wieder anstell_en,
6. Vorderen lagerrleckel 4-29_82 montieren"

TBREN :i,AGI]IiI]NG

ARBEITSSPTN]]L-L

Die. kräflig" itlpgltsspinclel ar_LS einsatz54ehärtetemstaht__ ist seschllffen .nd i_n wärriäää;;";;h;;"ö;:nauigkeit zweifach gelagert_ Der Spi"äeftopf istnach DrN tioo mit Gevrinae-nase I4 6o i + ä""geführtund innen mit geschlr'-ffenem Aufnahmesitz., fär dasHülsenlager dei Druckspa.rrrr"rrgu versehen"

Lts einen zweireihigen
iger Bohr:rng. Durc[ Ver_
nges arrf der Drehspindel-
I eingestellt. Die'Axial l
ndellager von zwei Schulter_

Die schmierung der: Ärbeiüsspindelrager erfolgt mittelsFettpresse.

Beid.e J,aqer cler Arbeibsspinder sinri. bei oer MontaEeim \,üerk mit wtjrzranerferr (ns"o-seäcä" -u'äÄli"äJiüit
und auf kleins bmögtiches Spiel *i;s;;l;utI_t,

1ösen
ca. 5a 5o rrerdrehen

kon i;er:n -

K.G. Ansbaeh
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WETLER ARBETTS SPINDELGEHAUSE 26o/28

NORMTEILE

1o2o9

72o9

5x4x2oo

Kegelrollenlager

Sehrägkugellager

Filzstreifen

5 x 5 x t9 DIN 269 aßfeder

9 4 x j2 IDIN / Zylind.erstj_ft '

0 1o x to leichtepannstift

M ! x I DIN 417 Gewinclestlft mit Zapfen

17 x.15oo Kellriemen

F + stahlkuger

NU 2oB Zylincterrollentr-ager

A 4o x 1.175 Seeger-sicherung

Wellcr K.G. Ansbach 12



WETLER ARBEITSSPI NDBLGEHAUS E 26o/28

EINZELTETIE

MD 1o2
IID 1oJ
MD 1o4

MD 1o5

MD 1o6
MD 1o7
MD 1o8
MD 1o9
MD 11o

MD 121

MD 122
MD 12+
MD 129
MD 11o

MD 5o4
MD 5o5
IviD 5,10

MD r11
MD 

'12MD 585
MD 586
MD 

'91MD 594
MD 7+t
LD 11o
LD 11o
LZ 12'
LZ 12'
LZ 1oB

LZ 11o

12o

7t9
1o9
111

Deckel
Stufenscheibe
Ring
Hand-rad-

Drehspind.el
fnd.exbolzen
Spannrohr
Ker:nbüchse
Körnerspitze
Zwischenring
Deckschei-be
Piitnehmerscheibe
Scharnierhäl-f te
Scharnierhä1fte
Lagerd-eckel
Lagerd eckel
Zwischenring
Ring
Ring
Sehutzmuüter
Nasenscheibe
Lagercleckel
Zwisctrenring
Kugelring
Druckfeder
Bolzen
Abstand-sring
Nutmutter
Deckscheibe
Ring

'Weiler K.G. Ansbsch 11



WEILER ARBE TTS SPII{DEI,GEHÄI]SE 26o/28

ARBEIT SSPINDELGEHAUSE

NACHSTEIIEN DER IIAUPTIAGERUNG

Die Hauptspind-el ist vorn in zwei nachstel_Ibaren
Präzisions-Wälzlagern, hinten in einem nicht nach-stellbaren Präzisions-Zylinder-Rollenrager gelagert.
Dieses ist so bemessen und ej-ngebaut, däß e; belrichtiger ldartung d.ie Lebensdaüer d.er Hauptlagererreicht. Das spind.elkopf-Gewind.e für die:Aufiahne
d,es Futterflansehes besitz ein geringes spiel. DiesesSpiel hat auf d-ie Drehgenauigkeit keiien Einfluß.

Muß d-ie _Tauptlagerung nachgestellt werd.enr so ist
?.uerst_d-ie Gegennutter LZ 121111 zu löseni d.ann d.ieEinstellmutter LZ 121111 für das gewünschte Lagerspiel

enmutter LZ 125111 wied_er
zu stark nachgestellt
nstellmutter LZ 121111 bzw.
n und d-urch einen mäßigen
end e d"as lagerspiel wled.er
ger Einstell_ung kann clleHauptragerung in Dauer-betrieb-mit den höchsEen Drehzahren

But hand-warm werd_en. lagerspiel sol-Jte oroog-_ ;;;1-ü_tragen.

Ein sachgemäßer Aus- und- Einbau d-er Drehspindel ist fi.ird-ie Erhaltung der Genaui8keit und. Laufruhe von ent-scheidend-er Bed-eutung" Die wärzlager von höehst erreich-barer Präzision müssen arrch entspiechend- behand.elt 
"J"d.eu.Bei dem Aus- und Einbau von spinäe1 od_er T,ager ist daherjed-es sc.hlagen - mit.dem Hammör, wi-e es son5t uei ru[er-lagern üblich ist, unbedingt zu vermeiden"

Marl seh'b dabei in der naclrstehend- angägebenen Reihen-folge vor:

1- spannzangen-Einrichtung äbbauen; (Rus. z-jn ET o-16o)
2. Bei Maschinen mit Gewindestrehleinrichtung: schalthebelrit Naber- Borzen und Gabel für Zahnrad. en[fernen. zabn-rad zurückschieben tlis di-e paßf eder frei liegü, iaß-fed-er herausnehmen.
t. Seeger-Sicherungsring A 4o x.1 ,?j entfernen.

AUSBAU DER DREHSPINDEL

Gegennutter T'z 12511i und. Einstellmutter vöIrig Iösen.
Lagerd,eekel LZ 1oB abschrauben"

6. Ilauptspind.el nach vorne herausd.rücken.

Bei dem Zusammenbau geht man si-nngemäß i-n der umgekehrtenReihenfolge vor.

+.
q

Yleiler K. G. Ansbach 10



WEIT.ER

Nt0r25 DtN94

LZ l00l

9



L Z t007
I

*o
_ LD t106t7srs

LD fi?6t9-----"'
LD ll0 6180
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MD 150
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RA4 - t05
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WETLER 26o/28
26o/iB-z
26o/18-D

NORMTEIIE:

11 x 15oo

9 15 x 155o

11 x looo

9 15 x 1o5o

A 2o x 1r2

J 4o x 1175

A 18 x 1r2

62oV

Alo
5x5x7o
5xjxV5
M8x2o
Mlox2o
M1ox2,
me

M1ox15
Mlox25

DrN 127

DrN 6885

DrN 6885

DtN 957

DrN glt
DrN 917

DIN 9'4
DrN 9tt
DrN 6912

Keil-riemen (26o/ZB)

Keilriemen (26o/V8)

Keilriemen (26o/28)

Keilriemen (26o/18)

Seeger-Sicherung

Se eger-Sicherung

Sg eger-Sicherung

Rlllen-Kugellager

Fed.erscheibe

Paßf ecLer

Paßfed er

Sechskantschraube

Sechskantschraube

Sechskantschraube

Sechskantmutter

Sechskantschraube

Innens ec h skant s chraube

Wcller K.G. Ansboch



WEILER AIITRIEB
26o/28
26o/18-z
26o/58-D

ANTRIEB UND RIEMENV{ECHSEL:

Der Antriebsmotor ist im linken Kastenfuß bzw. imlinken Teil d-es unterbaues auf einer einstellbaren
Iipp". angeord-net. Die Kraftübertra8ung erroräi-*itt"r"Keilriemen über ein Zwischenvorgelöge"mit stüfenscheibenauf d.ie HauptspincLel. uur d-ie Riämen-auf andeqe stufen
umlegen zu können, hebt man d.ie Motorwippe sd,3veit hochbis der dazugehörige, Stiitzhebet einrastei] Z;\'ü;;"il;;;'
i"!r daß d-ie Riemen nicht d.urch d.as volre Motorgewichtbelastet werd.en. Die spannung der Riemen wird üüer d_enstützhebel mit Hilfe einer Ränd.elschraube gesichert.

EINZELTEILE:

MD 446
MD 4lo
MD 456
MD +'?
rvlD 458
Dt7le
LZ 1oo1

LZ lool
LZ loo9
LZ 1o1o
LD 11o 617
LD 11o 618
LD 11o 619
LD 11o 61o
LD 11o 622
LZ 125 Ott
LZ 12' 66'
Ra4 - 1oZ

Ra4 - 1a9
Ra4 - 1oj

Stufenscheibe fiir Motor
Stufenscheibe (26o/28)
Lagerwelle
Zwischenring
Schulteming
Ränd.elschraube
Lagerbock
We1le für Lagerbock
Rastenhebel
dtütr1"g"r.
Lapgerarm

Stufenscheibe (26o/2A)
Stufenscheibe (26o/28)
Motorwippe
Gabelstück
Welle für Motorplatte
Nutmutter
Stuf enscheibe (ZOo/rc)
Stufensoheibe (26o/)B)
Stufenscheibe (26o/JB)

Weiler K,G. Ansbach 7



WETLER SCIilUTERPLAN
26o/28
26o/18-Z
26o/18-D

SCHIIIEhSTOFF.I'EERSICHT
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Sdrmlorhüullokelt I(l0rclnlctrlcfillgon-eelrteUl I Sdtmleralollmenge

Wälzlngerlelt {t00 - 6102S}
,lunor0nbol mll Folt o.rar Ol hctlmleron

Krnnrrldrrn Sdrml.rmlllrl
Ecnannung OIN-Sperlllkttlone'Nr, VhkorlUt Troplpunkl Llelrrbil!plelc

o Sdrmlcröl N 36 DtN 6t 001 33 cSt (1,6 El
bel 50o C.

Encrgol I'lP-20
IAFI

1\ Wllrhgert!tl l0o DtN 5t 025 mln, l00o O, Mobltux ,
lM6hll!
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WETLER SCHMfERPLAN
26o/28
26o/ij-z
26o/18-D

sCHmtERsTOFF.OAEeStCr{T

0lo H.ndelami?kln rlnd nur .1. B!ttp
ladanoll ln d.r Laga, lhncn db b.rtgeelgn.ten gdtmlrrmlll.l ntdr Olt{.
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".tt ,l-- sehtnlilöl (N3€ ' 515011

Hilbo I wer ilfioo-6t82st-'-'mrorprctaa I Kupplungegn toil odar Ot hctrmlclon..-,.J._|

Hübe ImtcrDroi.. r wäl ftltoo-6ic26!

Xrnnrrldttn 8dlmhrmllhl
Bononnung OIN-6perltlk.tlon..Nr, Vhkorlläl Tioptpunkl Llchtbrllplclr

o Bchmlcröl N rc DtN 5t 501 13 cSl (1,6 Elbll ö0o C.'
Encrgol HP-20

lB.P.l

A Wlhhorrl.tt 100 otN 5t 025 mln. teoo O. Mobllur ,
lM^hlll
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WETI.EII ELEKTRO-SCHALTPTAN
26o/28
26o/78-z
26o/78-D
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WETLER I]IEKTRO-SCHALTPI,AN
26o /28
26o/78-z
26o /18-D
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WETLER FUNDAMENTPLAN
26o/28
26o/18-z
z6o /iB-D

+Itr El +
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WEILER FUNDAMENTPLAN
26o/28
z6o/i8-z
26o /V8-D

+lE rrl +
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WETLER AUFSTEILUNG UND TNBETR]EBNAHI,IE
26o/28
26o/78-z
z6o/JB-D

KÜHIM I TTELEINRI CHTUNG

Im Unterbau" der Maschine ist ein Raum vorgesehen,der zur Aufnahme der Kühlmitteleinrichtun{ Oient.
Die auf dem Flüssigkeitsbehälter montierte FIügeI-
rad.-Tauchpumpe ist mit einern Drehstrommotor vonorl PS versehen. Das Ein- unrl A'ssehalten dieses
Pumpenmotors erfolgt über einen an der pumpe anqe-brachten SchäIter.

Hinweis: Bei der Benützung von Kijhlflüssiekeit oder
-ö1 für d.ie versöhiedenen Dreharüeiten ist

Zersebzung zu schützen.

Waller K.G. Ansbach 3



WEILER AUFSTELI-,UNG UND TNBEVIRIEBNAHME
26o/28
26o /18-z
26o/V3-D

ELEKTRISCHER ANSCHLUSS

Für clen Anschluß an das Netz einschließti_ch Mittel-punktsleitel bzw. Erd.leitung - befincl,et sich an tterRückseite cles unterbaues ei[ Anschlußkasten. Bei Ma-schinen mit Kührmitteleinrichtung wird hier auch d.er
Pumpenmotor angeschlossen.
Nur bei rischdrehbänken nuß llotor und Aufbau-wende-schalter erst lt. schaltbild angeschlossen werd_en bzw.geschaltet werden.

SCHMIBRUNG UND Tü.A,RTUNG

vqr rnbetriebnahme d-er Drehbank sind. alle freien schmier-stellel sorgfäItiE..d-urchzusehrnieren. Die spind.elragen_rng
und- aIle anderen v/ärzragersterlen sincL reiöhticn nit Fettversorgt und. erst nach dem im schmierplan angegebenen zeit-raum nachzuschmieren. Es ist zweckmäßig. die-Diehbank in
<1en ersten Betriebsstunden nlcht soforii'mit d.en höchstenDr:ehzahren laufen zu lassen, damit die anfänglich auf-tretend-e Erwärmung d-er ragei in normalen Greärän gJhartenwird.

Richtiges sehmierel gewährleisüet langJährigen, störungs-freien Lauf fhrer Dröhbank"
v/ährend. der Einlaufzeit von ea. 600 stund_en ist die schmie-rung'ron besond"er.er Bed_eutung.
unser.schmierplan ist auf einen Mehrschichtgnbetrieb abge-
s timmt 

"
Bei 9-stund-enbeürieb genügt. a]s9 weniger schmierrnittel,
besonders an den Stellen mit Schmierkämmern.
Die Drehspind.ellager nehmen während d-er Einlaufzeit-beiden oberen Drehzahlen höhere Temperaturen biJ zn-iio-ä,..
Diese Erwärmung j-st bei den Kegelrorlenlagern nornsl.Häufiges Nachschmieren erhöhü äur d-ie nemferatur.
Auch bei Maschinen mit stufenlosem Antrieb erwärmen sichd.ie Riemenscheiben während. d-es Einlaüfen"-.rrf 

"Ä-.-iqo-"Hier ist häufige's Schmieren besond.ers an d.erAntriebsscheibe nuir von Nachteil"
Austretendes Fett muß sofort entfernt werden,Öt aie Keilriemen bald zerstOren. -- -

Näheres: siehe Betriebsanleitung!

Drehspind.el-

da X'ett und,

Wellar K.G. Ansboch 2



WETLER AUFSTEILUNG UND TNBETRTEBNAHME
26o/28
26o/18-%
26o/18-D

PRÜFEN DER LIEX'ERUNG

AUFSTEILEN UND AUSRTCHTEN

REINTGEN DER MASCHfNE

AUSPAöKEN

Dle'Maschinenverp-ackung (Behälter, Kiste, verschras)ist an gekennzeichnetei Stelle zu'öffnen,
P"i ligferung im Bahnbehälter verpaekt. braucben zumtlerausheben der Drehmasehine d.ie Bohlen am Maschinen-
bodeh und. auch d-ie Abstützverstrebung auf d.en Maschinen-betü vorher nicht abgeschraubt zu weiden.
Kommt d.ie Maschine in einer Kiste oder in einem verschlagverpacktr so-sind vor dem Herausheben die Befestigungs-
sehrauben zwisehen. Drehmaschine uncl Bodenbrett zrr"erri-f ernen.

TRA.T{SPORT

rm unterbau der Maschine befind.et sich zur Aufnahme vonzyet^-Transportstangen Durchgangslöcher, -aie miI runst-stoffkappen abgedeckt sind- ünd-d-urch uiterschieben einesSchraubenziehers abgecLrückt werd_en können.
P" ]gt empfehrenswert, Hanfseile zu verwenc!-en, um dielackierung cler Maschiie nicht zu UJschäaig"n"'

Die Maschine lst. nach sorgfältigem Entfernen d.er ver-pa-ckung und. Abstützung auf ihre"unversehrtbeit und. d.aszubehör auf vorrständlgkeit zu.prüfen.-nä" Zr,rbehör -ebenso auch lieferschelnrBetrieüsanreitung und Begleit-
papiere - befindet sich in dem Mittelteil des Maschinen-gestells eingebauten Vrrerkzeugabteil:- --
Eventuelle Reklamationen sind sofort, unter Angabe d.erMaschinen-Nummer, bein rieferanten gärtäna zu üachen.Dle Maschinen-Nunimen ist' am rechten"Bettä"aä-(R;I;;;oet_seite) eingesehlagen.

un d.ie Abnahmeg"enauigkeit d.er Maschine zu erhalten. ist
if,^gT{:lderlich, di9 Maschine mit eine" w*=Äe"ü;ä;('-uel-rung oroz nn auf looo mm länge) uszurl_chten."

vor rnbetriebnahme tler Maschine sincl alLe nit Roetschutzversehenen lreile mit l,{aschbenzin ocler Fetroleum zu räinfg€rro
$,"119"1111"r um lackschäcr.en u',r ve"rÄraä", runJtnär"--oee"Nl_uroverdunnung verwend.en.

Wellar K.G. Anshach 1



Kapltel

Aulstellung und lnbetriebnahme

Fundamentplan

Elektroschaltplan (liegt der Maschine bei)

Schmierplan

Antrieb

Arbeitsspind el (260 t28)

Arbeitsspind el (260 138 -Z)

Arbeitsspindel (260/38-D)

Schnellspannei nrichtu ng (Knaggenspannung)

Kurbelreitstock

Hebelreitstock

Kurbelsupport

Hebelsupport

Schnellspannei nrichtung

Einhebelbedienung und Schattung

Se!te

f -3

4

6

7-9

10-13
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24-27

2B-29

30-31

32-34

35-37

40-42

43-44
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WEILER
WERKZEUGMASCHINEN

Bedienungsonleitung

Präzlslons-Mechanlker-Drehmaschlne

Präzlslons-Handhebel-Nachdrehmaschlne

Präzlslons-Handhebel-Fertlgungsdrehmaschlne

Boureihen

260/28
Moschinennummer
260/38-Z
Mqschinennummer
260138-D
Moschinennummer

Diese Bedienungsanleitung enthält Vorschrilten
technischer Art und Zeichnungen; sie darf weder
vollständig noch teilweise vervielfähigt, veöreilet
oder zu Zwecken des Wettbewerbs unbelugt
veruvertet oder an andere mitgeteilt werden.

Urheberrechtsgosetz vom 9.6.1 901 und
UWG vom"7.6.1909
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